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(134—2) Nr. 1743.

Ausweis
über die am 3». April « 8«? zur Niickzahlung
ohne Prämie verlobten Obligationen des train.

Grundentlastungs-Fondes.
M i t Coupons k 5 O Gulden.

Nr. 115.

M i t <5onpo»ö a »<V» Gulden.

Nr. 130 167 256 326 489 «23 913
1052 1463 1464 1577 1608 1635 1877
1968 2371 2507 2769.

M i t Coupons k 5OO Gulden.

Nr. 22 59 73 109 155 195 332 550 551.

M i t Coupons ll »VOO Gnlden.
Nr. 77 120 292 494 585 860 1018

1050 1171 1272 1279 1328 1355 1385
149? 1518 1573 1789 1793 1852 1871
1968 2003 2421 2447 2470 2495.

M i t Conpons ä 5OOO Gulden.

Nr. 76 113 191 198 277 444 459.

/ . t N . ^4. Nr. 1107 pr. 1000 f l . und Nr.
1290 mit Coupons pr. 1000 f l . mit dem Theil-
betragc pr. 650 f l .

Borbezeichncte Obligationen werden mit den
verlosten Capitalsbeträgeu in dem hicfür in öster r.
W ä h r u n g entfallenden Betrage nach Verlauf von
sechs Monaten, vom Berlosungstagc an gerechnet, bei
der k. k. Grund Entlastuugsfouds-Casse in Laibach
unter Beobachtung der gesetzlichen Vorschrift bar
ausbezahlt, welche auch für den unvcrlostcu Theil-
betrag pr. 350 f l . der zuletzt gezogenen Obligation
Nr. 129s) die neuen Obligationen ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Cinlösungstermiue werden die verlosten Schuldver-
schreibungen auch von der k. k. p r i v i l . ö st er r .
N a t i o n a l b a n k in Wien e s c o m p t i r t .

Ucbrigcns wird uoch zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß folgende, bereits früher gezogene und

rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht zur
baren Auszahlung Präfcntirt worden sind, und zwar:

Nr. 121 Pr. 50 fl.
„ 598 647 1860 2526 tt pr. 100 fl.
„ 156 568 « pr. 500 ft., nnd
„ 554 pr. 1000 st.

Da von dem Bcrlosnngstage dicfer Obl i -
gationen an das Recht auf dereu Verzinsung ent-
fällt, fo wird die EinHebung der diesfälligen Capi-
talsbeträge mit der Warnung in Erinnerung ge<
bracht, daß in dein Falle, wenn die über die Pcr-
fallzcit hinaus lautenden Coupons durch die priv.
österr. Nationalbank eingelöst werden follten, die
behobenen Interessen von dem Capitale in Ab-
zug gebracht werden müßten.

Laibach, am 30. A M 1867.

Vom krain. Laudes-Ausschujse.

(132-2) a Nr. 5753.
Notiflcaziono.

Presso 1' i. r. Ginnasio superioro di Capo-
distria sono vacanti anibi i posti sistemati por
T insegnamonto della matcmatica in uniono alle
scieuzo naturali. A ciascuno d' essi va annesso
1' annuo onorario di f, 735 v. A. aumontafoili
ad 840, piü lo aggiunto deconnali di sistema.'

Gli aspiranti faraniio perveniro entro il
giorno j

2 5 de l p. v. M a g g i o
a questa Luogotencnza, so impiogati, col mozzo
dello rispettivo Autorita, le docuniontato loro
istanze, dalle quali dovrii risultare ehe, o sieno
gia stati docenti elFettivi pol gruppo fisico-mato-
matico in un J. R. Ginnasio italiano, o sieno
qualificati a senso dello vigenti prescrizioni all1

insegnamento nel dotto gruppo per tutto le dassi
d' im Istituto d1 istruzione media in cui la lin-
gua d1 insegnamento sia Y italiana.

Trieste il di 19. Aprile 1867.
Dali ' I. R. Luogo tenenza del Li torale .

(165—1) Nr. 1428.

Kimdmachullg.
I m Sprengel des steierm.-kärnt.-krcnn. Ober-

landesgcrichtes sind fiir jedes der drei Kronländer
mehrere nicht adjutirte, sowie auch für Steiermark
eine nnd fiir Krain 5 adjutirte Auscultantcnstcllm
zu besetzen.

Bewerber haben ihre vorfchriftmäßig docu-
mentirten Gesuche, worin im Falle der Bewerbnng
um eine in Krain erledigte Stelle die Kenntniß
der slovcnischcn Sprache nachgewiesen werden muß,

bis znm 20. M a i l. I . ,

im gehörigen Wege hier einzubringen.
Präsidium des k. k. Oberlandcsgerichtes in

Graz, am 26. April 1867.

(127—3) Nr. 251.

Kundmachung.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-

bracht, daß in der Landeszwangsarbeits-Anstalt zn
Laibach gegen Beibringung des erforderlichen M a -
terials jederzeit Bestellungen auf Arbciteu jeder
Art, namentlich aber auf alle Gattungen Gespinnstc,
Schnstcr- und Schneidcrarbeiten übernommen nnd
zu den billigsten Preisen in der kürzesten Zeit be-
werkstelliget werden.

Das aus dem Gespinnste erzeugte Garn wird
in der Anstalt gewaschen, abgewunden und zu je-
dem beliebigen Gebrauche verwebt, desglcich werden
auch alle Gattuugeu Garue zur Erzeugung von or-
dinärer nnd feiner Leinwand, Tisch- und Hand-
tnchzcng nach verschiedenen Mnstern, dann Zwillich,
Gradcl n. f. w. znm Weben übernommen.

Diejenigen Parteien, welche von diesem An-
trage Gebrauch machen wollen, werden eingeladen,
die betreffenden Arbeiten in die Anstalt, untere Po-
lana-Borstadt Haus-Nr. 47, übergeben zu wollen.

Laibach am 15. Apri l 1867.
Zwangoarbcitol iauo-Wermaltung.


